
Therapie mit ganzheitlichem Ansatz

PATIENTENINFORMATION
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AKUTGERIATRISCHE 
TAGESKLINIK

Informieren Sie sichGut zu wissen

  Nach der Anmeldung informieren wir Sie telefonisch 
über Ihren Aufnahmetermin.

  Dabei erfahren Sie auch den exakten Abholtermin 
durch unseren Fahrdienst.

  Bitte nehmen Sie – sofern nichts anderes mit Ihnen 
besprochen wurde – Ihre Morgentabletten und auch 
das Frühstück wie gewohnt zu Hause ein.

  Der Aufenthalt in den Räumlichkeiten unserer 
Tagesklinik erstreckt sich von Montag bis Freitag 
jeweils von 9.00 bis 15.00 Uhr.

  Am Wochenende und an Feiertagen ist die Tagesklinik 
geschlossen.

  Sollten Sie einen Rollator oder Gehstock nutzen, 
können Sie diesen mit in die Tagesklinik bringen. Der 
Fahrer wird Ihnen beim Einladen in den Bus behilfl ich 
sein.

  Für den Aufenthalt in der Tagesklinik benötigen Sie 
keine spezielle Kleidung. Wir empfehlen vor allem be-
queme Kleidung und Schuhe.

  Das Mittagessen sowie Getränke stehen für Sie wäh-
rend des gesamten Aufenthaltes kostenfrei bereit.

  Während des Aufenthaltes werden Ihnen Ihre 
Medikamente von der Tagesklinik vorbereitet.

  Für Sie liegt täglich ein individueller Plan mit Ihren 
Diagnostik- und Therapieeinheiten bereit, an dem Sie 
sich orientieren können. Unsere Pfl egekräfte sind un-
mittelbare Ansprechpartner, sollten Sie Fragen haben.

  Regelmäßig fi nden in der akutgeriatrischen Tages-
klinik ärztliche Visiten statt, sodass auch die allumfas-
sende medizinische Versorgung zu jeder Zeit gewähr-
leistet ist.

KONTAKT

Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg
Paul Gerhardt Haus
Prüfeninger Straße 86, 93049 Regensburg

Akutgeriatrische Tagesklinik
Klinik für Allgemeine Innere Medizin und Geriatrie
Chefärztin Prof. Dr. Ute Hoffmann

Sekretariat
Karin Schmatz
Tel. +49 941 369 - 2710 
Fax +49 941 369 - 2715
geriatrische.tagesklinik@barmherzige-regensburg.de

Ansprechpartnerinnen 
Oberärztin Andrea Haack
Oberärztin Judith Schlee

 

www.barmherzige-regensburg.de/altersmedizin/
geriatrische-tagesklinik

AUFNAHME

Um die Aufnahme zu beantragen, laden Sie das Antrags-
formular herunter, lassen es von Ihrem Hausarzt ausfüllen 
und faxen es uns zu. Wir setzen uns dann telefonisch 
wegen des Aufnahmetermines mit Ihnen in Verbindung.



Konzept

Betreuung

GERIATRISCHE TAGESKLINIK JA, ABER WIE?

Um das Erreichen der akutgeriatrischen Tagesklinik zu er-
leichtern, haben wir einen Transportdienst mit Kleinbussen 
eingerichtet. Von Montag bis Freitag werden Sie nach dem 
Frühstück von zu Hause abgeholt und in die Tagesklinik 
gebracht. Voraussetzung ist, dass Sie in den Kleinbus ein-
steigen können, also eine kleine Stufe überwinden kön-
nen. Ein Rollstuhltransport ist leider nicht möglich. Eigene 
Rollatoren können mitgenommen werden. Während Ihrer 
Zeit vor Ort erhalten Sie neben einer intensiven ärztlichen 
Betreuung ein umfangreiches Angebot aus Einzel- und 
Gruppentherapien. In der Tagesklinik nehmen Sie auch Ihr 
Mittagessen ein. Am Nachmittag werden Sie dann wieder 
nach Hause gefahren.

Durch dieses Konzept kann dem Wunsch entsprochen  
werden, im eigenen Bett zu schlafen und nicht komplett  
aus dem Alltag gerissen zu werden. Darüber hinaus ist es 
so möglich, das Erlernte gleich zu Hause umzusetzen. 
Alltagsrelevante Probleme können aufgegriffen und gezielt 
trainiert werden, was die besten Voraussetzungen für einen 
nachhaltigen Behandlungserfolg darstellt. Die Abende und 
das Wochenende stehen Ihnen frei zur Verfügung.

Angebotsspektrum

DAS GERIATRISCHE TEAM

Durch eine berufsgruppenübergreifende Betreuung können 
wir gezielt auf Ihre Bedürfnisse eingehen. Somit lässt sich 
ein ganzheitlicher Ansatz verwirklichen, der körperliche, 
geistige, emotionale und spirituelle Aspekte berücksichtigt.
Neben den Ärzten mit internistisch-geriatrischer Erfahrung 
steht Ihnen dafür Fachpersonal aus den Bereichen Pflege, 
Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie, Ernährungs-
beratung, Psychologie, Sozialdienst und Seelsorge zur 
Verfügung. In Einzel- und Gruppentherapien werden Sie 
von unseren Therapeuten betreut und gefördert, wobei 
alltagsrelevante Aspekte im Vordergrund stehen. Gerne 
beraten wir Sie über Hilfsmittel, die Ihre Selbstständigkeit 
im häuslichen Umfeld verbessern oder erhalten. Durch die 
Anbindung an das benachbarte Krankenhaus Barmherzige 
Brüder, ein Haus der Maximalversorgung, kann jederzeit 
auf medizinisch-technische Untersuchungen und eine 
Vielzahl unterschiedlicher Fachabteilungen zurückgegriffen 
werden. Lange Wartezeiten und Wege entfallen und so 
kann zielgerecht diagnostiziert und therapiert werden.

DIE MEDIZINISCHEN MÖGLICHKEITEN

Ein Aufenthalt in der akutgeriatrischen Tagesklinik  
ist unter anderem aus folgenden Gründen möglich  
beziehungsweise sinnvoll:

  Abklärung und Behandlung einer chronisch-fort-
schreitenden Verschlechterung des Allgemeinzustan-
des mit drohendem Verlust der Autonomie aufgrund 
geriatrischer Syndrome wie beispielsweise Stürzen, 
Gangstörungen oder sozialem Rückzug

  Fortführung, Überwachung und Anpassung einer  
voll-stationär begonnenen Therapie (zum Beispiel 
Diabetes-Einstellung)

  Komplexe medizinische Diagnostik, die im ambu- 
lanten Bereich nicht ohne Weiteres möglich ist  
(zum Beispiel Mobilitätseinschränkungen)

  Diagnostik und Therapie von Gangstörungen,  
gezieltes Gang- und Gleichgewichtstraining

  Ganzheitlicher Therapieansatz bei Patienten mit  
Einschränkungen des Bewegungsapparates, zum  
Beispiel nach Operationen oder im Rahmen einer 
Grunderkrankung wie der Osteoporose

  Therapie von akuten und chronischen Schmerzen 
unter Zuhilfenahme eines interdisziplinären mehr- 
dimensionalen Therapieansatzes

  Abklärung und Behandlung von Demenzerkrankungen 
unter Berücksichtigung alltagsrelevanter Faktoren 

  Neurologische Krankheitsbilder mit Einschränkung  
der körperlichen und geistigen Leistungsfähigkeit,  
zum Beispiel nach einem Schlaganfall

  Diagnostik und Behandlung von emotionalen  
Störungen wie Depressionen und Angststörungen

DER WEG ZU UNS

Ein Aufenthalt in der akutgeriatrischen Tagesklinik kann von 
Ihrem Hausarzt mit einer Einweisung eingeleitet werden 
oder aus einer stationären Behandlung in einem anderen 
Krankenhaus heraus erfolgen. Die Kosten für den Aufent-
halt werden bis auf wenige Ausnahmen von den Kran-
kenkassen übernommen. Selbstverständlich erfolgt Ihre 
Behandlung in enger Absprache mit den niedergelassenen 
hausärztlichen Kollegen.


